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Suchergebnis

 

shyftplan GmbH

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020

Bilanz

Aktiva

31.12.2020
EUR

31.12.2019
EUR

A. Anlagevermögen 33.743,00 53.386,00
I. Sachanlagen 33.743,00 53.386,00

B. Umlaufvermögen 1.149.871,62 1.227.160,76
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 518.559,32 247.845,99
II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 631.312,30 979.314,77

C. Rechnungsabgrenzungsposten 19.209,64 43.327,83
D. nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 931.295,82 0,00
Bilanzsumme, Summe Aktiva 2.134.120,08 1.323.874,59

Passiva

31.12.2020
EUR

31.12.2019
EUR

A. Eigenkapital 0,00 72.501,26
I. gezeichnetes Kapital 40.607,00 40.607,00

1. Eigene Anteile - offen vom Gezeichneten Kapital abgesetzt -2.811,00 -2.811,00
2. eingefordertes Kapital 37.796,00 37.796,00

II. Kapitalrücklage 4.659.653,00 4.659.653,00
III. Verlustvortrag 4.624.947,74 2.550.496,95
IV. Jahresfehlbetrag 1.003.797,08 2.074.450,79
V. nicht gedeckter Fehlbetrag 931.295,82 0,00

B. Rückstellungen 90.243,69 74.449,18
C. Verbindlichkeiten 1.558.234,41 944.736,67

davon mit Restlaufzeit bis 1 Jahr 879.574,41 192.696,67
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 678.660,00 752.040,00

D. Rechnungsabgrenzungsposten 485.641,98 232.187,48
Bilanzsumme, Summe Passiva 2.134.120,08 1.323.874,59

Anhang
Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss


Der Jahresabschlusses wurde nach den Vorschriften der §§ 242ff. HGB unter der Beachtung
der ergänzenden Erleichterungsvorschriften
für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt.
Die Vorschriften des GmbH-Gesetzes wurden beachtet. Die Gesellschaft ist eine kleine
Kapitalgesellschaft i.S.d. §267 Abs. 1 HGB. Der Abschluss umfasst die Bilanz, die
Gewinn- und Verlustrechnung sowie den Anhang. Die
Bilanz wurde gemäß §266 Abs. 2 und
3 HGB aufgestellt und die Gewinn- und Verlustrechnung ist gem. §275 Abs. 2 HGB nach
dem
Gesamtkostenverfahren gegliedert.


Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht


shyftplan GmbH

Berlin

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2020
bis zum 31.12.2020

09.09.2021

Name Bereich Information V.-Datum
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Firmenname laut Registergericht: shyftplan GmbH    


Firmensitz laut Registergericht: Berlin


Registereintrag: Handelsregister


Registergericht: Berlin (Charlottenburg)


Register-Nr.: B 148893


Going Concern

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgt unter der Annahme der Unternehmensfortführung
(§252 Abs 1 Nr. 2 HGB). Die
Gesellschaft hat in der Vergangenheit keine nachhaltigen
Gewinne erzielt. Es handelt sich um planmäßige Verluste, die sich durch
Produktentwicklung,
Markteinführung und Wachstum des jungen Unternehmens ergeben. Der Bestand der Gesellschaft
ist mittelfristig
von Barkapitalerhöhungen und Zuführungen von weiteren liquiden Mitteln
von Investoren sowie kurzfristig von der erfolgreichen
Umsetzung des Unternehmenskonzepts
und der Generierung entsprechender Umsatzerlöse abhängig. Zum Bilanzstichtag wird
ein
negatives Eigenkapital in Höhe von € 931.295,82 ausgewiesen. Es lagen Nachrangdarlehen
inklusive Zinsen in Höhe von € 736.155,08
vor. Im April 2021 hat eine Kapitalerhöhung
stattgefunden. Die geplante Zuführung von liquiden Mitteln im Jahr 2021 beträgt über
€ 6
Mio. Darüber hinaus wurden Nachrangdarlehen umgewandelt und in Höhe von € 0,9
Mio. in die Kapitalrücklage eingestellt.


Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden


Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze


Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden generell unverändert zum Vorjahr
angewandt. Die Verbindlichkeiten gegenüber
Gesellschafter zum 31. Dezember 2019 in
Höhe von € 13.444,00 wurden in die sonstigen Verbindlichkeiten umgegliedert, da es
sich
nicht um Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern handelt. Der Vorjahresausweis
wurde entsprechend angepasst. Zum 31.
Dezember 2020 betragen diese in den sonstigen
Verbindlichkeiten ausgewiesenen Verbindlichkeiten € 12.360,00. 


Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und,
soweit abnutzbar, um planmäßige
Abschreibungen vermindert.


Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der
Vermögensgegenstände linear vorgenommen.


Geringwertige Anlagegüter mit Anschaffungskosten bis EUR 800 wurden gem. § 6 Abs.
2 EStG sofort abgeschrieben. 


Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller
erkennbaren Risiken zum Nennwert bewertet.


Liquide Mittel sind mit dem Nominalbetrag angesetzt. 


Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten
gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken
berücksichtigt. Sie sind in Höhe des
nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags angesetzt.


Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. Forderungen und Verbindlichkeiten
in fremder Währung sind mit dem
Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bewertet.


In den Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben (aktiver Rechnungsabgrenzungsposten)
und Einnahmen (aktiver
Rechnungsabgrenzungsposten) vor dem Bilanzstichtag erfasst,
die auf eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag entfallen. 


Angaben zu den Posten der Bilanz


Anlagevermögen


Die Entwicklung des Anlagevermögens ergibt sich aus dem Anlagespiegel. 


Angabe zu Restlaufzeitvermerken


Der Betrag der sonstigen Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit größer einem
Jahr beträgt 0 EUR (Vorjahr 5.000 EUR).


Sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen sowie Verbindlichkeiten
gegenüber Gesellschaftern haben wie im Vorjahr
eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.


Unter den sonstigen Verbindlichkeiten haben Verbindlichkeiten in Höhe von € 187.843,30 
(Vorjahr: € 194.857,15) eine Restlaufzeit
von bis zu einem Jahr. Verbindlichkeiten
in Höhe von € 584.860,00 (Vorjahr € 452.000,00) haben eine Restlaufzeit von mehr als
einem
Jahr. Verbindlichkeiten in Höhe von € 32.360,00 (Vorjahr € 218.440,00) mit einer
Restlaufzeit von mehr als fünf Jahren.


Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung


In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind periodenfremde Erträge in Höhe von €
139.991,74 (Vorjahr €7.532,89) insbesondere aus
der Auflösung von Pauschalwertberichtigungen
in Höhe von € 103.289,11 (Vorjahr: € 0,00) sowie € 50,03 (Vorjahr: € 2,50) aus
Währungsgewinnen
enthalten.


Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen beinhalten neben periodenfremden Aufwendungen
in Höhe von € 7.062,48 (Vorjahr €
8.222,79) Währungsverluste in Höhe von € 421,55
(Vorjahr €12.87). Unter den sonstigen Steuern sind periodenfremde Aufwendungen
aus
Umsatzsteuern in Höhe von € 29.493,87 EUR (Vorjahr € 0,00) enthalten.


Sonstige Angaben


Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen aus Mietverträgen mit einer Restlaufzeit
von bis zu einem Jahr betragen T€ 143 (Vorjahr T€:
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143). Die Verpflichtungen aus Mietverträgen
mit einer Restlaufzeit zwischen einem und fünf Jahren belaufen sich auf T€ 119 (Vorjahr
T€ 263).


Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer


Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten
Arbeitnehmer betrug 40.


Unterschrift der Geschäftsführung


Berlin, den 25.05.2021
 gez. Jan-Martin Josten und Dr. Farhood Torabian

Ort, Datum
 Unterschrift


sonstige Berichtsbestandteile
Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 09.08.2021 festgestellt.



